
einblicke
D E I N E  N A C H B A R S C H A F T S H I L F E

Jul i  |  2026

Familienleben ist bunt, lebendig und 
manchmal auch herausfordernd. 
Umso wichtiger sind Orte, an denen 
Menschen zusammenkommen und 
Austausch sowie Unterstützung mög-
lich sind. Genau das schaffen wir mit 
unseren Angeboten. 
Im Familiencafé, in unseren 
Familienkursen oder bei Projekten 
für Kinder entstehen Begegnungen, 
neue Kontakte und Gemeinschaft. 
Dazu gehören auch Angebote für 
Kinder von 10 bis 13 Jahren, die ihre 
Persönlichkeit, ihr Selbstvertrauen und 
ihre sozialen Fähigkeiten fördern.
Mit unserem Projekt „Wortschatzbuch“ 
unterstützen wir zudem die Sprachent-
wicklung von Kindern im Alter von zwei 
bis fünf Jahren. Sprache ist eine wichti-
ge Grundlage für Bildung, Teilhabe und 
ein gutes Miteinander.
Unsere Angebote finden sowohl vor-
mittags als auch nachmittags statt und 
leben von den Menschen, die sich mit 
ihren Ideen, Talenten und ihrem En-
gagement einbringen. Deshalb freuen 
wir uns immer über Interessierte, die 
Familien und Kinder begleiten, Begeg-
nungen ermöglichen und unsere Arbeit 
bereichern möchten.
Vielleicht haben auch Sie Freude 
daran, sich einzubringen, sei es als 
pädagogische Fachkraft oder mit Ihren 
persönlichen Erfahrungen und Talen-
ten. Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre 
Anna Birnstiel 
und das Team Junge Familien  

Liebe Leserinnen
, 

liebe Leser,

Schreiben Sie uns eine E-Mail an 

familien@deine-nachbarschaftshilfe.de 

PFLEGEDIENST ÜBERZEUGT BEIM MD-CHECK

WIEDER 1,0
Tolle Nachricht für alle, die der NBH ihr Vertrauen schenken: Der ambulante Pflegedienst 
der Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. hat bei der offiziellen 
Qualitätsprüfung durch den Medizinischen Dienst Bayern erneut die Gesamtnote 1,0 
erzielt – die bestmögliche Bewertung, deutlich besser als der bayerische Landesdurch-
schnitt von 1,2.
Bei der Regelprüfung am 1. Juni 2026 wurden alle vier Qualitätsbereiche – von der pflege-
rischen Versorgung über ärztlich verordnete Leistungen bis hin zu Organisation und Pa-
tientenbefragung – mit der Höchstnote bewertet. Besonders schön: Alle befragten Pflege-
bedürftigen bestätigten, dass die Mitarbeitenden stets freundlich und respektvoll sind. 

SONNERFERIENPROGRAMM: HELFER GESUCHT
Für das Sommerferienprogramm werden noch Helferinnen und Helfer gesucht. Viele Eh-
renamtliche haben sich bereits gemeldet, dafür bedankt sich die Nachbarschaftshilfe 
herzlich. Damit alle Angebote stattfinden können, wird jedoch noch Unterstützung bei 
verschiedenen Veranstaltungen benötigt, unter anderem bei: 
•	 Leben wie Robin Hood (11. August): Abenteuer, Spiele und Teamaufgaben in der 

Natur.
•	 Programmieren in Minecraft (28. August): Spielerischer Einstieg in die Welt              

des Programmierens.
•	 Ein Tag mit Bürgermeister Sebastian Stüwe (9. September): Gemeinsame                  

Erkundungstour durch Grasbrunn mit dem Ersten Bürgermeister.
Wer unterstützen möchte: ferienprogramm@deine-nachbarschaftshilfe.de

Das Pflegedienst-
Team der NBH
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„GÄBE ES DIE 
NACHBARSCHAFTSHILFE 

NICHT, MÜSSTE MAN 
SIE ERFINDEN“

Interview mit dem langjährigen Vorstand und 
Verwaltungsratsmitglied Herbert Schmaus, 

der sich  nach 25 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit 
aus der aktiven Mitarbeit verabschiedet hat. 

16. JULI

MITGLIEDER

VERSAMMLUNG

DER NBH UM

18 UHR
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Vaterstetten, Zorneding und 
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Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: 
Stephanie Stockerl 

Fotos: NBH

Sie waren schon vor Ihrer Vorstandschaft 
der Nachbarschaftshilfe verbunden. Was 
hat Sie damals motiviert?
Wir leben seit 1969 in Baldham und meine 
Frau ist Gründungsmitglied der Nachbar-
schaftshilfe. Dadurch war ich der Einrich-
tung von Anfang an verbunden. 2000 bin 
ich selbst Mitglied und gleichzeitig in den 
Vorstand gewählt geworden – zunächst 
als Schatzmeister, später sieben Jahre als 
Vorstandsvorsitzender.

Welche prägende Erfahrung verbinden Sie 
mit Ihrer Zeit im Vorstand?
Die Gründung der Tafel. Bis dahin traf der 
Vorstand Entscheidungen immer einver-
nehmlich. Ein Mitglied war entschieden da-
gegen – es sei bei uns nicht nötig. Ich habe 
gesagt: „Auch in einer vermeintlich wohl-
habenden Gemeinde gibt es Menschen, 
die Hilfe brauchen.“ Dazu zitierte ich Ber-
tolt Brecht: „Die einen leben im Dunkeln, 
die anderen im Licht. Die im Licht Leben-
den sieht man, die im Dunkeln nicht.“ Das 
war ein Moment, der zeigte, dass soziale 
Herausforderungen Mut erfordern.

Wie erleben Sie das Miteinander in der 
Nachbarschaftshilfe?
Von der ersten Minute an spürt man ein 
starkes Wir-Gefühl. Besonders beeindru-
ckend sind die Pflegekräfte, die auf hohem 
fachlichen Niveau arbeiten. Noch wichti-
ger ist jedoch die Leidenschaft und der Zu-
sammenhalt, intern wie nach außen.

Was hat Sie über all die Jahre motiviert, 
sich sozial zu engagieren?
Das kommt aus meinem Elternhaus. Wir 
hatten ein einfaches, intaktes Umfeld, in 
dem soziale Verantwortung gelehrt wurde. 
In meinem Berufsleben, zuletzt als Vor-
standsvorsitzender der AOK Bayern, konn-
te ich diesen Dienst am Menschen fortfüh-
ren. Bei der Nachbarschaftshilfe bestätigt 

sich immer wieder, dass Engagement Wir-
kung zeigt.

Welche Rolle spielt das Ehrenamt?
Unverzichtbar. Eine Gesellschaft lebt da-
von, dass Menschen sich ehrenamtlich 
engagieren. Nicht alles kann staatlich ge-
regelt werden. Vereine wie die Nachbar-
schaftshilfe müssen sparsam wirtschaften 
und alle Kräfte bündeln. Von Anfang an 
gab es engagierte Ehrenamtliche, vor al-
lem Frauen, die bei der Essensversorgung 
und anderen Aufgaben geholfen haben. 
Ohne sie wäre die Nachbarschaftshilfe 
nicht das, was sie heute ist. Ehrenamt be-
reichert die Gemeinschaft und die eigene 
Persönlichkeit.

Wie haben sich die Angebote der Nach-
barschaftshilfe entwickelt?
Angefangen hat es mit Pflege, Familienhil-
fe, Hauswirtschaft und Essen auf Rädern. 
Später kam der Kinderpark hinzu. Ich habe 
über all die Jahre hinweg gespürt, dass 
die Nachbarschaftshilfe als wichtige und 
geschätzte Einrichtung wahrgenommen 
wird. In der Anfangszeit gab es etwa 200 
Mitglieder, heute sind es über 3.000. Auch 
die hohe Spendenbereitschaft spricht für 
sich. Menschen unterstützen dort, wo sie 
sehen, dass ihre Hilfe sinnvoll eingesetzt 
wird.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft der 
Nachbarschaftshilfe?
Dass sie ihren Auftrag weiterhin erfüllen 
kann: den Bürgerinnen und Bürgern best-
mögliche Unterstützung zu bieten, selbst 
wenn Mittel knapper werden. Gäbe es die 
Nachbarschaftshilfe nicht, müsste man 
sie erfinden – sie ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil des sozialen Gefüges unserer 
Gemeinden, und die Nachfrage nach ihren 
Diensten wird mit der demografischen Ent-
wicklung weiter steigen.

Die Nachbarschaftshilfe lebt von der 
Unterstützung ihrer Mitglieder. Bereits 
ab einem Euro pro Monat ist eine 
Mitgliedschaft möglich. Mit ihrem Beitrag 
helfen die Mitglieder dabei, wichtige 
soziale Angebote und Dienstleistungen in 
den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn langfristig zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 
Jetzt Mitglied werden:

JETZT MITGLIED WERDEN

SCHON GEWUSST?

WENN DIE FAMILIE IN 
DEN FERIEN IST – DER 

MOBILE MITTAGSTISCH 
DER NBH IST DA

Sommer, Schulferien, wohlverdienter Ur-
laub – doch was ist mit denen, die zuhau-
se bleiben? Wer sich sonst um Oma, den 
Nachbarn oder die pflegebedürftige Mutter 
kümmert, ist vielleicht gerade weit weg. Ge-
nau für diese Situationen bietet der mobile 
Mittagstisch der NBH die richtige Unterstüt-
zung.

Täglich wird ein frisch gekochtes, warmes 
Mittagessen direkt vor die Haustür geliefert 
– regional, saisonal und mit Herz. Die Mit-
tagsboten kommen nicht nur mit dem Es-
sen: Sie schauen jeden Tag kurz nach dem 
Rechten, tauschen ein paar Worte aus und 
geben Angehörigen die Gewissheit: Hier ist 
alles gut.

Das Beste daran: Es gibt keine Vertragsbin-
dung und keine Mindestabnahme. Der Mit-
tagstisch lässt sich ganz flexibel und kurz-
fristig auch nur für die Dauer des Urlaubs 
buchen – telefonisch sogar noch bis 9 Uhr 
morgens für denselben Tag. 

Jetzt informieren und unkom-
pliziert bestellen: 
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Terminübersicht
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PROGRAMM FÜR 65+

Das Ressort Betreutes Wohnen zu Hause der Nachbarschaftshilfe lädt 
Menschen über 60 mit einem vielfältigen Programm ein, aktiv zu bleiben und 
Gemeinschaft zu erleben. Die Angebote richten sich an alle, die Gemeinschaft 
suchen – zum Austausch, gegen Einsamkeit oder einfach, um wieder unter 
Leute zu kommen.  

Montag, 6. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Freitag, 17. Juli, 14.30 Uhr
Literaturcafé, erheiternde Geschichten bei einer Tasse Kaffee 
und Kuchen

Dienstag, 21. Juli, 14.30 Uhr
Cafétscherl, geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, 
abwechslungsreichen Gesellschaftsspielen und netten 
Gesprächen

Montag, 27. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining mit Ulrike Huefnagels

Die Teilnahmegebühr für NBH-Veranstaltungen beträgt 10 Euro (Cafe`tscherl 5 
Euro). Eine Anmeldung bis zum Vortag ist erforderlich via E-Mail an betreutes-
wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de oder telefonisch unter: 08106/3684-76. 

Wer keine Termine und Neuigkeiten der Nachbarschaftshilfe ver-
passen möchte, kann sich jederzeit für den kostenlosen News-
letter anmelden. Bequem per E-Mail ins Postfach – alle Infos auf: 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter

IMMER GUT INFORMIERT MIT DEM NBH-NEWSLETTER

PROGRAMM RUND UM FAMILIEN
Das Ressort Junge Familien der Nachbarschaftshilfe unterstützt Familien im 
Alltag und schafft Raum für Begegnung, Austausch und Unterstützung – mit 
Angeboten und Kursen für Kinder, Eltern und Familien.

jeden Montag (Ferientermine können abweichen), 9-11 Uhr
Offener Treff für Familien mit Kleinkindern
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt Frühstück und 
viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder (0-3 Jahre) – in der Brunnenstr. 28. 
Keine Anmeldung erforderlich – die Teilnahme ist kostenlos!

Wir suchen engagierte Unterstützung 
für die Mitgestaltung und Begleitung unserer 
Eltern-Kind-Gruppen – alle Infos: 
https://karriere.pflegeundsoziales.de

Samstag, 11. Juli, 10 Uhr 
Starke Teens monatliches Selbstbehauptungstraining mit monatliches Selbstbehauptungstraining mit 
Erzieherin Sarah Aksakal. In einem geschützten Rahmen Erzieherin Sarah Aksakal. In einem geschützten Rahmen 
werden wichtige Alltagsthemen altersgerecht, spielerisch und werden wichtige Alltagsthemen altersgerecht, spielerisch und 
interaktiv behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg interaktiv behandelt. Die Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg 
ist jederzeit möglichist jederzeit möglich

Samstag, 18. Juli, 10 Uhr I 13.30 Uhr
Medienkids 1 & 2 monatlich mit Mediencoach Bettina monatlich mit Mediencoach Bettina 
Scharnagl die digitale Welt entdecken und lernen, Medien Scharnagl die digitale Welt entdecken und lernen, Medien 
verantwortungsbewusst, kreativ und sinnvoll zu nutzen. Die verantwortungsbewusst, kreativ und sinnvoll zu nutzen. Die 
Teilnahme ist kostenlos – ein Einstieg ist jederzeit möglichTeilnahme ist kostenlos – ein Einstieg ist jederzeit möglich

HEBAMMENKURSE
Jeden Donnerstag, 9-9.30 Uhr 
Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt

Donnerstag, 2. Juli, 18 Uhr	
Geburtsvorbereitungskurs EM September mit Britta Marziniak

Samstag, 4. Juli, 9 Uhr	
Stillvorbereitungskurs mit Ana Varzic

Samstag, 4. Juli, 12.30 Uhr			
Beikosteinführung mit Ana Varzic

Samstag, 4. Juli, 14.30 Uhr	
Stillvorbereitungskurs auf Kroatisch mit Ana Varzic

Freitag, 10. Juli, 13.30 Uhr	
Intensiv Geburtsvorbereitungskurs für Paare, 
mit Stefanie Mößel

Mittwoch, 15. Juli, 17.15 Uhr	
Geburtsvorbereitungskurs EM Oktober mit Ruth Leupolt

Samstag, 18. Juli, 9 Uhr	
Geburtsvorbereitung auf Kroatisch mit Ana Varzic

GESUNDHEIT UND FITNESS
Donnerstag, 2. Juli, 18.30 Uhr | 19.30 Uhr 
Gesunder Rücken mit Silvia Schwendtner

Freitag, 3. Juli, 19 Uhr 
Sumba mit Silvia Schwendtner

Anmeldung und weitere Informationen zu unseren Familienangeboten unter 
https://mitmachen.deine-nbh.de/junge-familien/ bzw. https://mitmachen.
deine-nbh.de/starke-kinder/ Soweit nicht anders angegeben finden 
alle Veranstaltungen in den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe in der 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. 


